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Regionalliga Herren West

1. FC Köln II : TTC Waldniel 
Samstag, 09.03.2024, 18:30 Uhr

Malessa in Einzel und Doppel ungeschlagen

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 24:18 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom 1. FC Köln II ihr Heimspiel in der Regionalliga Herren West gegen den TTC Waldniel. Rund 3
Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Noah Hersel den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Walther und Malessa,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Artarov / Nüchter
das Match mit 1:3 gegen Bekir / Bekir abgaben und eine Niederlage kassierten. Ein hartes Stück
Arbeit hatten dann Malessa / Lindner gegen Karakulak / Sinkevych zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Gianluca
Walther gewann sein Spiel gegen Eren Bekir überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Ara Karakulak kam Robin Malessa nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
dann Noah Hersel beim 2:3 gegen Denis Bekir. Das Spiel verlor Hersel dennoch im 5. Satz. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Tim Lindner seinem Gegner Bohdan Sinkevych
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Begegnung nicht gefährlich werden. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des 1. FC Köln II
und des TTC Waldniel in die Box. Wenig Chancen ließ Gianluca Walther nachfolgend bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ara Karakulak. Nach diesem Einzel steht Walther somit bei 3
Siegen und einer Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Karakulak ein 14:14
ausweist. Zwischenzeitlich musste Robin Malessa zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Eren Bekir aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Ein hartes Stück Arbeit hatte Noah Hersel beim
11:7, 6:11, 10:12, 11:8, 11:6 gegen Bohdan Sinkevych zu verrichten. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 6:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tim Lindner sein
Einzel gegen Denis Bekir noch mit 11:9, 11:8, 7:11, 10:12, 6:11 im Entscheidungssatz. Damit war
das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den 1. FC
Köln II beendet.

Nach diesem Sieg geht der 1. FC Köln II am 10.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den ASV Einigkeit Süchteln, während der TTC Waldniel am 16.03.2024 gegen den ASV Einigkeit
Süchteln versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1. FC Köln II

Doppel: Artarov / Nüchter 0:1, Malessa / Lindner 1:0 
Einzel: G. Walther 2:0, R. Malessa 2:0, N. Hersel 1:1, T. Lindner 0:2 

 TTC Waldniel
Doppel: Bekir / Bekir 1:0, Karakulak / Sinkevych 0:1 
Einzel: A. Karakulak 0:2, E. Bekir 0:2, B. Sinkevych 1:1, D. Bekir 2:0
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